
  

Riesenschnecke 

Materialbedarf 
für eine ca. 1,20m Schnecke 
 
• 12 Gipsbinden (Art.-Nr.074066)  

 • Pappröhre 
 • 1 Luftballon  

• 2 Styroporkugeln (Art.-Nr. 153318)  
 • große Schüssel oder Blumentopf als Form  
 • Zeitungspapier  
 • Plastikfolie  
 • 1 Tesakrepp (Art.-Nr. 070916)  
 • Mosaik-Cement  (Art.-Nr. 070426) 
 • Acrylfarbe (Art.-Nr. 074545)  
 • Bootslack  

zum Verzieren:  
 • Mosaiksteine (Art.-Nr. 077663)  
 • Glasnuggets (Art.-Nr. 074983)  
 • Spiegelplättchen (Art.-Nr. 074985)  

Werkzeug:  
 • alte Schüssel  
 • Lappen  
 • Schere (Art.-Nr. 666920)  
 • Pinsel (Art.-Nr. 071356)  
 • Teigschaber oder altes Messer  

 

 
 

Anleitung 
 
Vorbereitung: 
1. Arbeitstisch mit Folie abdecken. 
2. Gipsbinden in 10 cm lange Stücke schneiden und         
    in einer Schale trocken aufbewahren. 
3. Eine alte Schüssel mit Wasser füllen. 
 
Schneckenhaus: 
4. Eine große Schüssel oder einen Plastikblumentopf  
    umdrehen und den Boden mit geknülltem 
   Zeitungspapier und Papier-Klebeband rund formen. 
 
 

 



 

5. Plastikfolie darüber ziehen und in der Schüssel mit    
    Papierklebeband fixieren. 
6. Gipsbindenstücke einzeln kurz ins Wasser tauchen und  
    sofort nebeneinander auf das Schneckenhaus auflegen und 
    glatt streichen. Die Fläche gleichmäßig mit 3 Schichten  bedecken. 
7. Nach dem Trocknen Schneckenhaus von der Form abziehen.  
    Untere Ränder sauber umlegen oder abschneiden und mit einer 
    Lage Gipsbinden verstärken. 
 

Hals:  
8. Eine Pappröhre in gewünschter länge auf die passende Länge     
    mit 2Schichten Gipsbindenstücken verkleiden. Trocknen lassen 
 

Kopf: 
9. Luftballon aufblasen und mit Gipsbindenstücken verkleiden.  
    Luftballon zur Hälfte in einen passenden Topf legen, obere Hälfte 
    vergipsen. Nach dem Trocknen Luftballon umdrehen und die andere 
    Hälfte vergipsen, dabei die beiden Hälften gut verschmieren. Um  
    den verknoteten Luftballonhals muss eine Öffnung für den Hals     
    bleiben. Nach dem Trocknen Luftballon anpieksen und entfernen. 
 
Augen: 
10. Zwei Gipsbindenröhrchen mit Zeitungspapier umwickeln, jeweils 
       in 1 Styroporkugel stecken mit Papierklebeband fixieren  und  
       mit kleinen Gipsbindenstücken verkleiden. 



  

Bemalen und Verzieren: 
15. Auf das Schneckenhaus mit einem Teigschaber oder alten  
      Messer Stück für Stück Mosaikzement streichen und sofort 
      Schmucksteine hineindrücken. Verschmutzte Steine gleich mit       
      einem feuchten Lappen sauber wischen. Flächen, die bemalt  
      werden sollen, nicht mit Paste beschmieren. 
16. Wenn das Mosaik trocken ist, wird die Schnecke mit Acrylfarbe  
       bemalt. Ein Überzug mit Bootslack macht die Schnecke wetterfest. 

Zusammensetzen: 
11. Nach dem Trocknen Kopföffnung so weit aufschneiden,      
      dass der Hals hineinpasst, Teile zusammenfügen und Loch 
      vergipsen. 
12. Augen nacheinander mit Gipsbinden befestigen: Zuerst mit  
      einem kleinen Stück fixieren und festhalten, bis der Gips 
      abbindet. Dann mit 2 - 3 Schichten befestigen. 
13. In die Vorderseite des Schneckenhauses einen Längsschlitz  
      schneiden und die Teile nach vorne aufbiegen. 
14. Hals in den Schlitz drücken, offene Teile um den Hals  
      biegen und alles mit 2 - 3 Schichten Gipsbinden verkleiden. 
 
 
 
 

17. Mit einem Eisenstab, der zur Hälfte in den Schneckenhals und  
       zur anderen Hälfte ins Gartenbeet gesteckt wird, kann die  
       Schnecke sturmfest im Gartenbeet verankert werden. Steht die 
       Schnecke auf der Terrasse, stellt man einen sandgefüllten  
       Plastiksack oder Blumentopf unter ihr Haus. 
 
 


